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Montag, 10.März
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle

Dienstag, 11.März
Nebikon 09.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Kapelle St. Wendelin

Mittwoch, 12.März
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Raum der Begegnung,
Zentrum Biffig

Schötz 19.00 Weltgebetstag
in der Kapelle St. Mauritius

Donnerstag, 13.März
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle
Altishofen 18.30 Rosenkranz

Freitag, 14.März
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier

mit Krankensalbung

Samstag, 15.März
Egolzwil-Wauwil 16.30 Fiire met de Chliine

im Pfarreiheim
Altishofen 17.00 Kommunionfeier
Schötz 18.00 Kommunionfeier

Sonntag, 16.März – 2. Fastensonntag
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Nebikon 10.00 Ökumenischer Familien-

gottesdienst mit anschlies-
sendem Suppentag

Egolzwil-Wauwil 10.00 Kommunionfeier mit
Klarinetten-Querflöten-
Ensemble und der 6. Klasse,
anschliessend Suppentag

Schötz 10.00 Fiire met de Chliine
im Pfarreiheim

Montag, 17.März
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle

Dienstag, 18.März
Nebikon 09.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Kapelle St. Wendelin

Gottesdienste

Samstag, 1.März
Altishofen 17.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 2.März – 8. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Nebikon 10.00 Kommunionfeier
Schötz 10.00 Fasnachtsgottesdienst

Montag, 3.März
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle

Dienstag, 4.März
Egolzwil-Wauwil 09.00 Eucharistiefeier

in der Kapelle St. Wendelin

Mittwoch, 5.März –Aschermittwoch
Nebikon 09.00 Kommunionfeier
Schötz 10.00 Kommunionfeier
Schötz 16.30 Kommunionfeier

im Raum der Begegnung,
Zentrum Biffig

Donnerstag, 6.März
Altishofen 18.30 Rosenkranz
Nebikon 19.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle
Nebikon 19.30 Eucharistiefeier

in der Marienkapelle

Freitag, 7.März
Altishofen 09.00 Weltgebetstag
Egolzwil-Wauwil 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 8.März
Altishofen 17.00 Eucharistiefeier

Austeilung der Asche
Schötz 18.00 Kommunionfeier

Austeilung der Asche

Sonntag, 9.März – 1. Fastensonntag
Ebersecken 08.30 Eucharistiefeier

Austeilung der Asche
Nebikon 10.00 Kommunionfeier

Austeilung der Asche
Egolzwil-Wauwil 10.00 Eucharistiefeier

Krankensonntag –
Austeilung der Asche
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Mittwoch, 19.März
Schötz 09.00 Eucharistiefeier
Schötz 16.30 Kommunionfeier

im Raum der Begegnung,
Zentrum Biffig

Donnerstag, 20.März
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle
Altishofen 18.30 Rosenkranz

Freitag, 21.März
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 22.März
Nebikon 17.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 18.00 Kommunionfeier

Sonntag, 23.März – 3. Fastensonntag
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Schötz 10.00 Kommunionfeier
Altishofen 10.00 Kommunionfeier

mit Kirchenchor

Montag, 24.März
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle

Dienstag, 25.März
Nebikon 09.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Kapelle St. Wendelin

Mittwoch, 26.März
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Raum der Begegnung,
Zentrum Biffig

Donnerstag, 27.März
Altishofen 09.00 Kommunionfeier

im Seniorenblock
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle
Altishofen 18.30 Rosenkranz

Freitag, 28.März
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 29.März
Altishofen 17.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 18.00 Kommunionfeier

mit Kirchenchor

Sonntag, 30.März – 4. Fastensonntag
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Nebikon 10.00 Firmung
Schötz 10.00 Kommunionfeier

Montag, 31.März
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle

Ich stelle mich vor ...

Rosmarie Hunkeler

Tätigkeit:
Die treue Seele der Pfarrei Egolzwil-Wauwil,
Aushilfssakristanin

Diese Aufgaben inmeiner Tätigkeit erfüllenmich
besonders:
Spontane Begegnungen und ein Schwatz

Undwenn ich nicht gerade arbeite ...
... hüte ich die Grosskinder oder fahre gerne Velo

Das istmeinWunsch für den Pastoralraum:
Verständnis und Toleranz im Team

Rosmarie Hunkeler

Monatslied

Für den März wurde folgendes Monatslied ausge-
wählt:
rise up+ 163: Zwischen Kreuz und Auferstehung
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Kollekten

Altishofen-Ebersecken

1.3. Theodora, Spitalclowns
8.3. VereinWärchbrogg, Luzern
15.3. Fastenaktion Philippinen
23.3. Chance Kirchenberufe
29.3. Kinderkrebshilfe Zentral-

schweiz

Wir danken für die Spenden
Lotti Latrous 1421.70
Epiphaniekollekte 188.20
Parasolka 291.85
SOFO 120.25
Fluematt, Dagmersellen 270.30
Caritas Luzern 245.10

Egolzwil-Wauwil

1.3. Weltgebetstag
9.3. StiftungWunderlampe
16.3. Fastenaktion Philippinen
22.3. Kinderschutz Schweiz
29.3. Schweizer Tafel

Wir danken für die Spenden
Bedürftige der Pfarrei 113.95
Sternsingen 370.40
SOFO 155.95
Die Dargebotene Hand 106.40
Caritas Luzern 71.60

Nebikon

2.3. Theodora, Spitalclowns
9.3. VereinWärchbrogg, Luzern
16.3. Fastenaktion Philippinen
22.3. Chance Kirchenberufe
30.3. Kinderkrebshilfe Zentral-

schweiz

Wir danken für die Spenden
Lotti Latrous 121.15
Sternsing-Projekt Missio 307.50
Parasolka 104.40
SOFO 97.75
Caritas Luzern 87.30

Schötz-Ohmstal

2.3. Latärneguugger
8.3. Fastenaktion Philippinen

15.3. Fastenaktion Philippinen
23.3. Pro Juventute
30.3. Frauenhaus Luzern

Wir danken für die Spenden
Epiphaniekollekte 194.15
SOFO 516.70
Pro Senectute 160.55
Ökumenische Kollekte 179.35
Caritas Luzern 178.45
Bedürftige der Pfarrei 506.70

Jahrzeiten

Altishofen

Samstag, 1.März, 17.00
• Paula Fischer-Stöckli

Samstag, 8.März, 17.00
• Maria Erni-Kurmann (Dreissigster)
• Louise und Alois Steinmann-Bättig
• Anton und Josefa Rölli, Eltern und

Angehörige
• Katharina und Josef Fischer-

Portmann und Familie

Samstag, 15.März, 17.00
• Eduard Broch-Kneubühler

Sonntag, 23.März, 10.00
• Trudy und Franz Fischer-Müller
• Elsa und Josef Hunkeler-Pfister

Samstag, 29.März, 17.00
• Josy Glanzmann-Erni
• Anna Aregger-Amrein

Egolzwil-Wauwil

Samstag, 1.März, 18.00
• Rosalia und Josef Stöckli-Birrer
• Josef und Elisa Roos-Birrer
• Marie Birrer

Sonntag, 16.März, 10.00
• Beat Schwegler

Samstag, 22.März, 18.00
• Josef und Hilda Leu-Felder
• Josy Leu

Samstag, 29.März, 18.00
• Josef Töngi-Achermann

Nebikon

Sonntag, 9.März, 10.00
• Berta und Alfred Felber-Meyer

Sonntag, 16.März, 10.00
• Werner Wigger-Eggerschwiler

Freitag, 21.März, 09.00
• Julius Häfliger-Achermann

Schötz

Samstag, 8.März, 18.00
• Josef und Trudi Fischer-Imhof
• Alice Schmidiger-Zemp

Sonntag, 23.März, 10.00
• Rosa Wicki-Lustenberger

Sonntag, 30.März, 10.00
• Thomas Hodel-Burkart
• Nina Jossi-Müller
• Lisbeth Bühler-Kaufmann

Chronik

Altishofen-Ebersecken

Taufe

LeanoHeer, Sohn von Melanie
Wagner und Marco Heer

Heimgegangen

21. Januar
Margrith Kurmann-Buholzer, 1926

31. Januar
Maria Erni-Kurmann, 1933

Egolzwil-Wauwil

Taufen

JeremiaGräni, Sohn von Stefan
Gräni und Heidi Wermelinger

HenryMuri, Sohn von Stéphane
und Sarah Muri
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Fastensuppen im Pastoralraum

Gerne laden wir Sie auch in diesem Jahr zu den Fastensuppen in unseren Pfarreien ein:

Altishofen
Sonntag, 6. April, 10.00 ökumenischer Gottesdienst, anschliessend Suppe
in der KulTURNhalle Altishofen
Egolzwil-Wauwil
Sonntag, 16.März, 10.00 Familiengottesdienst mit der 6. Klasse Egolzwil
und Wauwil und Klarinetten-Querflöten-Ensemble, anschliessend Suppe
im Pfarreiheim
Nebikon
Sonntag, 16.März, 10.00 Kommunionfeier, anschliessend Suppe
im Pfarreisaal
Schötz
Sonntag, 13. April, 10.00 Eucharistiefeier mit Palmensegnung,
anschliessend Suppe im Pfarreiheim

Weltgebetstag 2025

Der Gottesdienst zum Weltgebetstag
(WGT) wird dieses Jahr von Frauen
von den Cookinseln gestaltet.
Die Cookinseln befinden sich, von
der Schweiz aus gesehen, auf der
anderen Seite der Welt, wo der Tag
11 Stunden später beginnt als bei
uns. Die 15 weit verstreuten Inseln
im Südpazifik sind ein Tropenpara-
dies und der Tourismus der wich-
tigste Wirtschaftszweig der etwa
15 000 Menschen, die auf den
Inseln leben.
So verwundert es nicht, dass das
farbenfrohe Titelbild zur Weltge-
betstagsliturgie 2025 aussieht wie
eine Einladung zu paradiesischen
Ferien. Die beiden Künstlerinnen

Tarani Napa und Tevairangi Napa
haben das Titelbild «wunderbar ge-
schaffen» kreiert. In ihrer Bildbe-
schreibung bestaunen die beiden
das Wunder der Schöpfung, das sie
in ihrer Heimat jeden Tag erleben,
von den nördlichen bis zu den süd-
lichen Inseln.
«Wunderbar geschaffen» sind auch
die Menschen dieser Inseln und wir
alle. Im Psalm 139 heisst es nämlich
in Vers 14: «Du hast mich wunder-
bar geschaffen».
Für die Verfasserinnen der Liturgie
bedeutet das auch, dass Gott uns
kennt, sich fürsorglich um uns
kümmert und immer bei uns ist.
Machen wir uns also auf zu einer
weiten imaginären Reise zu den
Frauen, die uns diesen Gottesdienst
schenken.

Doris Zemp, Pfarreiseelsorgerin

Weltgebetstage imPastoralraum
Nebikon/Altishofen-Ebersecken:
Freitag, 7. März, 09.00
in der Kirche Altishofen

Schötz/Egolzwil-Wauwil:
Mittwoch, 12. März, 19.00
in der Mauritiuskapelle Schötz

Heimgegangen

4. Februar
Heidi Wermelinger-Albisser, 1950

6. Februar
Fritz Wüthrich, 1937

Nebikon

Taufe

Phil Hofstetter, Sohn von Patricia
und Patrick Hofstetter-Bühlmann

Schötz-Ohmstal

Taufen

Matteo Bär, Sohn von Iris Bär und
Kilian Seiler

Nevio Christen, Sohn von Adriana
und Cyrill Christen

Anic Roos, Tochter von Natascha
und Reto Roos

Heimgegangen

3. Februar
Franz Hunkeler, 1943

11. Februar
Anton Gut-Marti, 1943
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Kolumne

Fastenzeit

Das Kirchenjahr mit seinen Festen
und Bräuchen schenkt uns Farbe
und Abwechslung im Jahreslauf. Jetzt
steht die Fastenzeit an. Für viele
Menschen ist sie eher negativ be-
setzt, weil sie das Ende der bunten
Fasnachtszeit bedeutet.
Als Kind hatten wir in unserer Fami-
lie einen besonderen Brauch: Wir
sammelten alle Süssigkeiten, die wir
während der Fastenzeit geschenkt
bekamen, in einer leeren Ovo-
Büchse. Auf Süsses zu verzichten,
war eine Herausforderung – aber das
grosse Finale an Ostern, wenn wir all
die gesparten Leckereien geniessen
durften, machte alles wett. Nicht sel-
ten endete das mit Bauchschmerzen,
denn zu unserer Sammlung gesellten
sich noch Schokoladenhasen und
bunte Ostereier.
Heute gibt es in meinem Leben keine
Ovo-Büchse mehr, aber die Idee des
bewussten Verzichts begleitet mich
weiterhin. So vieles dürfen wir als
selbstverständlich in unserem Leben
hinnehmen. Mit dem Fasten möchte
ich bewusst auf etwas verzichten, das
ich nicht lebensnotwendig brauche.

Auch im Religionsunterricht lade ich
meine Schüler*innen dazu ein, über
das Fasten nachzudenken. Dabei
geht es längst nicht nur um Süssig-
keiten. Warum nicht mal «Faulen-
zen-Fasten» oder «Motzen-Fasten»
ausprobieren? Oder noch heraus-
fordernder: eine Zeit lang auf das
Lästern über andere Menschen ver-
zichten? Fasten bedeutet nicht nur
Verzicht, sondern auch eine be-
wusste Veränderung, die Freude
bringen kann. Denn wer einmal er-
lebt hat, wie befreiend es sein kann,
schlechte Gewohnheiten loszulas-
sen, entdeckt in der Fastenzeit mehr
als eine Pflicht.
Ich wünsche uns allen eine gesegnete
Fastenzeit mit wertvollen Erfahrun-
gen.

Doris Zemp,
Pfarreiseelsorgerin
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Pastoralraumadressen

Pfarramt Altishofen

062 756 21 81
Oberdorf 14, 6246 Altishofen
altishofen@pastoralraum-mw.ch
www.pastoralraum-mw.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo, 13.30–17.30
Fr, 13.30–17.00

Pfarramt Egolzwil-Wauwil

Sekretariat: 041 980 32 01
Im Notfall: 041 982 00 22
Dorfstrasse 38, 6242 Wauwil
eg-wa@pastoralraum-mw.ch
www.pastoralraum-mw.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di + Fr, 09.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 09.00–11.00

Pfarramt Nebikon

062 756 10 22
Kirchplatz 5, 6244 Nebikon
nebikon@pastoralraum-mw.ch
www.pastoralraum-mw.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mi, 08.00–11.30
Fr, 08.00–11.30

Pfarramt Schötz-Ohmstal

Sekretariat: 041 980 13 25
Im Notfall: 041 982 00 22
Dorfchärn 3, 6247 Schötz
schoetz@pastoralraum-mw.ch
www.pastoralraum-mw.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo + Mi, 09.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 13.30–17.00

Pastoralraumleitung

Sekretariat: 062 756 10 22
Markus Müller
markus.mueller@pastoralraum-
mw.ch
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Firmung Nebikon,
Altishofen-Ebersecken 2025

Sonntag, 30.März, 10.00
in der PfarrkircheNebikon

Am Sonntag, 30. März werden insge-
samt 26 Firmand*innen aus Nebikon,
Altishofen und Ebersecken in der
Pfarrkirche St. Maria Nebikon das
Sakrament der Firmung empfangen.

Die Firmung ist nach Taufe und Erst-
kommunion der Abschluss des drei-
stufigen Eintritts in die Gemeinschaft
der katholischen Kirche. Die diesjäh-
rigen Firmand*innen haben sich in
den vergangenen Monaten auf dem
Weg zur Firmung mit sich selbst als
Mensch, mit der persönlichen Ein-
stellung zum Glauben und der eige-
nen Beziehung zu Gott auseinander-
gesetzt. Darüber hinaus wurde in der
Firmvorbereitung thematisiert, was
es bedeutet, als Christ zu denken, zu
fühlen und zu handeln, also als
Christ zu leben.

Im Mittelpunkt
stehen dabei die
sieben Gaben
des Heiligen
Geistes, die die
Firmand*innen
begleiten. Aber
nicht nur auf

dem Weg zur Firmung. Sie sollen den
jungen Menschen auch direkt im
Firmgottesdienst als Begleiter dienen
und ihnen danach auf ihrem Lebens-
weg geistvoll zur Seite stehen. Weis-
heit, Einsicht, Rat, Erkenntnis,
Stärke, Frömmigkeit und Gottes-
furcht: Mit diesen Gaben sind die
jungen Menschen, sind Christ*innen
jedenfalls bestens für ihr Leben ge-
rüstet.

Als Firmspender ist Weih bischof Jo-
sef Stübi zu Besuch in Nebikon. Er
wurde am 26. März 1961 geboren,
studierte nach der Matura in Immen-
see Philosophie und Theologie in Lu-
zern und München und wurde 1988

zum Diakon und Priester geweiht.
Seit dem 26. Februar 2023 ist Josef
Stübi Weih bischof im Bistum Basel.

Folgende Firmand*innen bestätigen
und bekräftigen mit ihrer Firmung
das Versprechen, das ihre Eltern bei
der Taufe für sie abgegeben haben:

Bircher Yael, Ceni Pren, De Almeida
Cerdeira Beatrix, Dias Pontes João,
Emmenegger Laura-Maria, Gogg Mi-
scha, Gomes Diana, Häfliger Levi,
Häfliger Tim, Hecht Gian Luca, Ho-
del Sonja, Hunkeler Levin, Koller Si-
mon, Lleshdedaj Eliza, Meier Alea
Lena, Meier Jael, Meier Loris, Müller
Evelin, Müller Ramon, Rebelo Pereira
Vanessa, Schlüssel Aleena, Schmid
Laura, Seeholzer Luca, Tran David,
Wermelinger Simon, Wiss Noah.

KurtMeier,
Theater- und Religionspädagoge

Gemeinsames Fastenprojekt auf den Philippinen
Mit Wissen gewappnet gegen Hun-
ger,WirbelstürmeundKlimawandel.

Dieses Jahr haben wir uns entschie-
den, ein Projekt der Fastenaktion
auf den Philippinen zu unterstüt-
zen. Die Probleme, mit welchen sich
die Partner der Fastenaktion auf
den Philippinen auseinandersetzen
müssen, sind vielfältig. Aushöhlung
der Demokratie, Rohstoffabbau in
Gebieten indigener Gemeinschaf-
ten, Wirbelstürme und Verwüstun-
gen der Infrastruktur zählen dazu.

Fastenaktion unterstützt Projekte,
die die Öffentlichkeit über Verlet-
zungen der Menschenrechte rund
um den Rohstoffabbau informie-
ren. Zudem berät sie Menschen,
deren Rechte missachtet werden.

Menschen an den Küsten werden
geschult, wie sie mit dem Anbau
von Mangroven die Küste schützen
können. Durch die Pflege der Mang-
rovenwälder können Küsten- und
Meeresgebiete schonend genutzt
werden und so tragen sie zum
Schutz der Küste vor dem Steigen

des Meeresspiegels bei. Darüber hi-
naus werden Fischer*innen sowie
Bäuerinnen und Bauern darin
unterstützt, ihren Anliegen bei den
Behörden Gehör zu verschaffen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Für das Pastoralraumteam
Beat Keller

Bild: Fastenaktion
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Aus dem
Pfarreileben

Auf dem Weg
zur Erstkommunion

Mit viel Vorfreude bereiten sich
unsere 19 Kommunionkinder im Re-
ligionsunterricht auf ihr Kommunion-
fest am Samstag, 26. April vor.

Am Samstagnachmittag, 15. März
machen sich Kinder und Eltern auch
gemeinsam auf den Vorbereitungs-
weg. In verschiedenen Ateliers ma-
chen sie Erfahrungen mit dem Erst-
kommunionthema «Mer boue e
Brogg», erleben Gemeinschaft und
lassen die Vorfreude wachsen.
In der darauffolgenden Woche, am
Dienstag, 18. oder Mittwoch, 19.
März, treffen sich die Eltern dann
gleich noch einmal, um das Kommu-
nionandenken für die Kinder anzu-
fertigen.
Zu allen Anlässen auf dem Kommu-
nionweg werden die Familien auch
persönlich eingeladen.

Edith Pfister, Seelsorgerin

Ferien Edith Pfister

Vom 1. bis und mit 9. März ist Pfar-
reiseelsorgerin Edith Pfister abwe-
send. Das Pfarramt Altishofen-Eber-
secken hat am Montagnachmittag
von 13.30 bis 17.30 und am Freitag-
nachmittag von 13.30 bis 17.00 geöff-
net. In der restlichen Zeit bitten wir
Sie, dass Pfarramt Nebikon unter 062
756 10 22 zu kontaktieren.

Weltgebetstag Cookinseln

Freitag, 7.März, 9.00
Pfarrkirche Altishofen
Jedes Jahr lernen wir in der ökumeni-
schen Weltgebetstagsfeier ein ande-
res Land kennen. Dieses Jahr stehen
die Cookinseln im Mittelpunkt. Mit
allen Projekten, die Geld aus der
Weltgebetstagskollekte erhalten, sol-
len Frauen gezielt gefördert und ge-
stärkt werden. Dieses Jahr werden
vor allem Projekte auf den Cook-
inseln unterstützt. Ganz herzlichen
Dank für jede Spende.
Nach der Feier sind alle zu einem
Tee und einer Süssigkeit von den
Cookinseln eingeladen. Der Frauen-
verein Nebikon und das FrauenFo-
rumPlus freuen sich auf viele Mitfei-
ernde!

Vereine/Gruppierungen

FrauenForumPlus
Kinderhüeti Rägeboge

Freitag, 14. und 28.März
9.00–11.00
Pfrundhaus (Eingang signalisiert)
Für Kinder ab zwei Jahren bis zum
Kindergarteneintritt.
Mitnehmen: Finken, Znüni und Fr.
7.– in bar.
Wir freuen uns auf viele neugierige
Kinder, welche Lust haben, etwas
Neues zu entdecken und zu spielen.

Generalversammlung
FrauenForumPlus

Freitag, 21.März, 19.00
Landgasthof Sonne, Ebersecken
Wir vom FrauenForumPlus laden
dich herzlich zur 167. Generalver-
sammlung ein.Wir halten Rückschau
auf ein schönes Vereinsjahr und bli-
cken voraus auf das kommende Jahr.
Unser Motto lautet: «Lachen ist die
schönste Sprache der Welt».
Anmeldung bis 8. März mit nachfol-
gendem QR-Code.

Oder per WhatsApp 079 330 97 35 an
Erika Geisseler.
Menü: Allergien oder Vegi-Menü bei
Anmeldung angeben.
Das Protokoll der 166. GV und der
Jahresbericht liegen im Pfarreisekre-
tariat und an der GV auf.

Farb- und Stilberatung

Mit Leichtigkeit seinePersönlichkeit
zumStrahlen bringen
Welche Kleiderfarben, Muster, Schnitte
sowie Accessoires unterstützen ein

Firmung

Sonntag, 30.März
in der PfarrkircheNebikon
Die Firmung spendet Josef Stübi,
Weihbischof.
Mit musikalischer Gestaltung
durch den Chor Live in Church.

Insgesamt werden 26 Firmand*in-
nen aus Altishofen, Ebersecken
und Nebikon das Sakrament der
Firmung empfangen. In den ver-
gangenen Monaten haben sie sich
mit sich selbst als Mensch, mit der
persönlichen Einstellung zum
Glauben und der eigenen Bezie-
hung zu Gott auseinandergesetzt.
Darüber hinaus wurde in der
Firmvorbereitung thematisiert,
was es bedeutet, als Christ zu den-
ken, zu fühlen und zu handeln,
also als Christ zu leben.

KurtMeier,
Theater- und Religionspädagoge

Die Firmand*innen der letzten
Firmung im Jahr 2023.

Bild: Pfarreiarchiv
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authentisches selbstbewusstes Auftre-
tenn? Lass dich überraschen und
staune, was Farben und Accessoires
ausmachen und bewirken können.

Datum: Freitag, 4. April
Referentin: Ursula Brun, Farb- und
Modestilberaterin
Zeit: 19.00–21.30
Wo: Pfrundhaus, Altishofen
Kosten: Dieser Anlass ist für unsere
Mitglieder kostenlos (Nichtmitglieder
Fr. 10.–). Anlass ohne Anmeldung.

Integrationsgruppe
ZusammenTREFFen
Multi-Kulti-Kaffee

Donnerstag, 27.März
9.00–11.00
Pfrundhaus Altishofen
Komm vorbei im Multi-Kult-Kaffee!
Durch den Kontakt möchte die
Gruppe das Zusammenleben von
Schweizer*innen und Migrant*innen
in Altishofen und Ebersecken unter-
stützen, um damit das Netz für ihre
Familien auszubauen.

Frauentreff

Donnerstag, 20.März
9.00–11.00
Tausch dich aus und geniesse dazu
einen feinen Kaffee. Der Frauentreff
ist im März bei Nelia im «speziell-
normal» in der Kornschütte Altis -
hofen.
Wir freuen uns auf tolle Gespräche
und eine gute Zeit.

Rückblick

Taufgelübdeerneuerung

Bild: pixabay

Heimosterkerzen zieren

Unter der Leitung von Brigitte
Staffelbach darf man beim Zie-
ren der Osterkerzen mithelfen.
Haben Sie Lust, uns bei der Ge-
staltung zu unterstützen? Dann
kommen Sie im Pfrundhaus
vorbei.

Das Heimosterkerzenzieren ist
am Montag, 24. März und
Dienstag, 25. März jeweils um
19.00. Wir freuen uns auf viele
Helfer*innen und bedanken uns
an dieser Stelle für die Mithilfe.

Die Kerzen werden nach dem
Ostergottesdienst in der Pfarrkir-
che Altishofen verkauft.

Dieses Sujet wird bald durch die
neue Osterkerze abgelöst. Bild: A. Vogel

AmSonntag, 9. Februar trafen sich
die Erstkommunionkindermit
ihren Familien in der Pfarrkirche
und erzählten davon, wie sie Licht
für dieWelt sein können.

Bilder: N. Grüter

Erstkommunion

Samstag, 26. April, 10.00
Pfarrkirche Altishofen
Zur Feier sind alle herzlich
eingeladen.



Mittleres Wiggertal | 20 Seiten2

10 Pfarrei Egolzwil-Wauwil www.pastoralraum-mw.ch

Aus dem
Pfarreileben

Tag der Kranken mit
Austeilung der Asche

Sonntag, 9.März, 10.00
Wir beten für die Kranken und für
alle, die ihnen pflegend und umsor-
gend zur Seite stehen. Der Frauen-
verein Egolzwil-Wauwil macht Ge-
schenke bereit, die in dieser Feier
gesegnet werden und den kranken
Menschen in unseren beiden Dörfern
und in den Alters- und Pflegeheimen
übergeben werden.

Weltgebetstag Cookinseln

Mittwoch, 12.März, 19.00
Mauritiuskapelle Schötz

Das Liturgie-Team der Frauenvereine
Schötz und Egolzwil-Wauwil lädt
herzlich zu dieser ökumenischen
Feier ein. Die musikalische Gestal-
tung übernimmt das Flötenen-
semble. Im Anschluss gibt es für alle
einen warmen Tee für einen gemütli-
chen Austausch miteinander.
Wer eine Mitfahrgelegenheit nach
Schötz wünscht, bitte bei Irene Hodel
melden (079 767 12 91).
Nähere Infos zum Weltgebetstag fin-
den Sie auf Seite 5 des Pfarreiblattes.

Familiengottesdienst mit
anschliessender Fastensuppe

Sonntag, 16.März, 10.00
in der Kirche
Im Familiengottesdienst stellen wir
unser diesjähriges Fastenprojekt auf
den Philippinen vor. Schüler*innen
der 6. Klasse und das Klarinetten-
und Querflötenensemble der Musik-
schule gestalten diese Feier mit.

Im Anschluss an den Familiengottes-
dienst, von 11.00 bis 13.00 Uhr, lädt
der Blauring die Dorfbevölkerung
herzlich zur Fastensuppe ins Pfarrei-
heim ein. Freuen Sie sich auf eine
feine Gerstensuppe sowie eine köstli-
che Bouillonsuppe mit Croutons.
Zum Abschluss erwarten Sie Kaffee
und Kuchen. Der Erlös geht an Pro-
jekte auf den Philippinen, die die
Ärmsten unterstützen im Kampf
gegen Hunger und Wirbelstürme.
Der Reichtum auf den Philippinen ist
ungleich verteilt und gerade die
Ärmsten leiden am meisten unter
den Wirbelstürmen, die infolge der
Klimakrise immer stärker übers Land
fegen.

Anmeldung für die Fastensuppe bis
Sonntag, 9. März beim katholischen
Pfarramt, 041 980 32 01,
eg-wa@pastoralraum-mw.ch

«Toggenburger Passion»
von Peter Roth

Samstag, 29.März, 18.00
in der Kirche

1983 sah der Toggenburger Musiker
Peter Roth (*1944) in Bonn erstmals
die 18 Bilder «Die Grosse Passion»
des Wattwiler Kunstmalers Willy Fries
(1907–1980).
Willy Fries war ein Provokateur sei-
ner Zeit. So verschonte er das Verhal-
ten der Schweiz im Zweiten Welt-
krieg nicht und prangerte die
Leisetreterei der Kirche an, indem er
das biblische Passionsgeschehen ins
eigene örtliche und zeitliche Umfeld
malte.
Inspiriert durch diese Toggenburger
Bilder komponierte Peter Roth dazu
toggenburgische Musik und brachte
so auf einer weiteren Ebene das Pas-
sionsgeschehen in Wort und Musik
ins örtliche Umfeld. So entstand die
«Toggenburger Passion».
Die Aufführung mit Streichquintett,
Hackbrett und Chor erfolgt im Rah-
men des Gottesdienstes zum Lae-
tare-Sonntag. Es singt unser Kirchen-
chor unter der Leitung von Thomas
Friedrich.

Sakrament der Versöhnung

Samstag, 22.März
Es machen sich 31 Kinder der 4. Klas-
sen von Egolzwil und Wauwil mit
einer Begleitperson auf den Weg der
Versöhnung.

Bild: Pfarreiarchiv

Bild:WebseiteWGT

A



www.pastoralraum-mw.ch Pfarrei Egolzwil-Wauwil 11

Das Sakrament der Versöhnung bie-
tet die Möglichkeit, das eigene Leben
und Verhalten zu reflektieren, Gott
um Verzeihung zu bitten, Vergebung
zu erfahren und einen Neuanfang zu
feiern. Als Christen dürfen wir auf
einen barmherzigen Gott vertrauen,
der uns mit all unseren Stärken und
Schwächen liebt und uns immer wie-
der von Neuem unsere Fehler und
Schuld vergibt.

Zum Thema «s Läbe spieglä» gibt es
Impulsfragen an einzelnen Statio-
nen. So werden die Kinder angeregt,
über das eigene Leben und ihr per-
sönliches Verhalten gegenüber
Schöpfung, Familie, Freunden und
Gott nachzudenken.

KatechetinnenMelanie Schuler
und Sabine Schmid

Vereine/Gruppierungen

Aktive Familien
Unsere Anlässe im Februar

Familientreff
Freitag, 14. März, 9.00–11.00
im Pfarreiheim

Kurs: Kinder als Nothelfer
Mittwoch, 19. März, 14.00–17.00
im Pfarreiheim

Café International

Dienstag, 18.März, 9.00
imPfarreiheim
Haben Sie Lust, einfach einmal bei
Kaffee und Kuchen mit anderen
Frauen und Männern ins Gespräch
zu kommen, sich auszutauschen und
kennenzulernen? Dann nutzen Sie
die Gelegenheit und kommen Sie ins
Café International.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Fiire met de Chliine

Samstag, 15.März, 16.30
imPfarreiheim
Wir laden alle Kinder ab drei Jahren
bis 1. Klasse mit ihren Eltern und Ge-
schwistern herzlich zu unserer Feier
ein.

Team Fiire met de Chliine

Frauenverein
Vortrag:
Abenteuer Wechseljahre

Montag, 17.März, 19.00
Treffpunkt Pfarreiheim
Die Wechseljahre sind eine span-
nende Lebensphase voller Verände-
rungen – körperlich, emotional und
mental. Doch was passiert in dieser
Zeit eigentlich genau in unserem
Körper? Welche Beschwerden kön-
nen auftreten und wie lassen sie sich
lindern?
Sabine Gröger, erfahrene Fachärztin
für Gynäkologie und Geburtshilfe
FMH, nimmt uns mit auf eine infor-
mative und einfühlsame Reise durch
die Wechseljahre. Sie vermittelt wert-
volles Wissen, räumt mit Mythen auf
und gibt praktische Tipps für einen
bewussten Umgang mit dieser neuen
Lebensphase.

Anmelden bis 14. März bei Vreni
Kaufmann, 078 830 23 30 oder frauen-
verein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Seniorenrat
Künstliche Intelligenz –
Fluch oder Segen?

Dienstag, 11.März, 19.30
Singsaal Egolzwil
Künstliche Intelligenz ist auf dem
Vormarsch und viele feiern sie als die
Lösung für unzählige Probleme. Die
Geschwindigkeit in der Entwicklung
der KI ist tatsächlich atemberaubend
und für nicht wenige auch besorgnis-
erregend. Doch worauf müssen wir
achten, um sie richtig einzusetzen?
Wie können wir ein kritisches Be-
wusstsein entwickeln?

Anmelden bis 9. März bei Rolf Butz,
078 250 91 90 oder veranstaltungen-
seniorenrat@bluewin.ch
Weitere Infos im Gemeindeblatt.

60plus fit und froh

Mittagstisch/Jassen
imGashof Duc, um11.30
Dienstag, 25. März

Wanderung
Donnerstag, 20. März,13.30
Treffpunkt beim Pfarreiheim

Rückblick

Eltern-Kind-Tag

Die 18 Erstkommunionkinder erleb-
ten gemeinsam mit ihren Eltern
einen besonderen Vormittag unter
dem Motto «Zusammen mit Jesus
am Tisch». Nach einem fröhlichen
Einsingen mit Evi Barmet konnten
die Familien verschiedene Ateliers
besuchen – sowohl drinnen als auch
draussen.
Mit viel Freude und Kreativität ge-
stalteten die Kinder ein persönliches
Rezeptbuch oder töpferten eine
eigene Schale. Diese liebevoll vorbe-
reiteten Stationen wurden massgeb-
lich von der Dekogruppe organisiert.

Doris Zemp, Pfarreiseelsorgerin

Kirsti und Emelie gestalten das Titel-
blatt für das Rezeptbuch. Bild: Doris Zemp
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Aus dem
Pfarreileben

Weltgebetstag

Freitag, 7.März, 9.00
in der Kirche Altishofen
Jedes Jahr lernen wir in der ökumeni-
schen Weltgebetstagsfeier ein ande-
res Land kennen. Dieses Jahr stehen
die Cookinseln im Mittelpunkt. Mit
allen Projekten, die Geld aus der
Weltgebetstagskollekte erhalten, sol-
len Frauen gezielt gefördert und ge-
stärkt werden. Dieses Jahr werden
vor allem Projekte auf den Cook-
inseln unterstützt. Ganz herzlichen
Dank für jede Spende. Nach der Feier
sind alle zu einem Tee und einer Süs-
sigkeit von den Cookinseln eingela-
den. Der Frauenverein Nebikon und
das FrauenForumPlus freuen sich
auf viele Mitfeiernde!

Krankensalbung

Freitag, 14.März, 9.00
Zum Sakrament der Krankensalbung
sind alle eingeladen, die sich körper-
lich oder seelisch krank fühlen, die
spüren, dass ihre Kräfte nachlassen.
Die Krankensalbung darf als Stär-
kung angesehen werden in einer Le-
bensphase, in welcher der Mensch
älter und schwächer wird. Herzliche
Einladung!

Familientag der
Erstkommunionfamilien

Samstag, 15.März, 8.30 und 13.30
Alle Erstkommunionkinder sind mit
ihren Eltern und Geschwistern ins
Pfarreizentrum eingeladen. Um 8.30
treffen sich die Klassen 3a und 3d
und um 13.30 die Klassen 3b und 3c.
Gemeinsam wird für die Erstkommu-
nion gebastelt und Lieder gesungen.
Der Anlass wird mit einer Brotfeier in
der Kirche abgerundet. Wir freuen
uns auf einen kreativen Halbtag mit
euch!
Alle Eltern haben eine Einladung per
SchulApp erhalten.

Ökumenischer Familien-
gottesdienst zum Suppentag

Sonntag, 16.März um10.00
Wir feiern diesen Gottesdienst ge-
meinsam mit unseren reformierten
Mitchrist*innen zum diesjährigen
Fastenaktionsthema. Die Erstklass-
kinder helfen beim Mitgestalten. Wir
freuen uns auf viele Mitfeiernde!

Ab 11.00 dürfen wir auch in diesem
Jahr wieder die schmackhaften Sup-
pen der Hobbyköche geniessen. Las-
sen Sie sich dieses gemütliche Bei-
sammensein nicht entgehen. Zum
Kaffee gibt es wieder die feinen,
selbst gebackenen Kuchen der Spur-
gruppe. Die Türkollekte wird dem
Fastenaktionsprojekt zugutekom-
men. Für die jüngeren Kinder ist
nach dem Essen das Religionszimmer
geöffnet. Es warten Spiele und Malsa-

chen. Die Spurgruppe Pfarrei Nebi-
kon und die Hobbyköche freuen sich
auf Sie.

WEG-Gottesdienst
der 2. Klasse

20. und 27.März, 13.30
in der Kirche
Diesen WEG-Gottesdienst feiern wir
im Rahmen des Religionsunterrich-
tes.
Eltern, Geschwister, Grosseltern, die
gerne dabei sind, gehen um 13.30 di-
rekt in die Kirche. Im Mittelpunkt der
zweitletzten Feier steht der Friedens-
gruss. Wir beten für den Frieden für
uns und für die ganze Welt.

Firmung

Sonntag, 30.März, 10.00
in der KircheNebikon
26 Firmand*innen aus Nebikon,
Altishofen und Ebersecken emp-
fangen das Sakrament der Fir-
mung.
Die Firmung spendet Josef Stübi,
Weihbischof.
Weitere Informationen finden Sie
auf Seite 7.

Austeilung der Asche

Aschermittwoch, 5.März, 9.00
Sonntag, 9.März, 10.00
Traditionell wird am Aschermitt-
woch zum Start der Fastenzeit in
den Gottesdiensten Asche geseg-
net und ausgeteilt. Allen, welche
am Aschermittwoch verhindert
sind, wird am ersten Fastensonntag
ebenfalls die Asche ausgeteilt.

Firmung 2023.
Bild: Cornelia Bucher-Troxler

Bild: pixabay
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Vorschau

Palmbäume binden

Samstag, 12. April, 13.30

Viele Familien werden selber einen
Palmbaum machen. Für ein feines
Zobig ist gesorgt! Nähere Infos stehen
im SchulApp oder Sie erhalten diese
beim Anmelden. Danke für eine An-
meldung bis spätestens am 3. April
an 062 756 10 22 oder gabi.muel-
ler@pastoralraum-mw.ch oder per
SchulApp.
Falls in Ihrem Garten Stechpalmen
zum Schneiden sind, melden Sie
sich imPfarramt. Danke!

Vereine/Gruppierungen

Mitgliederversammlung
des Frauenvereins und
der Familienrunde

Dienstag, 25.März, 19.30
imPfarreizentrum
Herzliche Einladung an alle Nebiker
Frauen! Nach einem feinen Imbiss
folgt der geschäftliche Teil. Damit wir
gut planen können, sind wir um eine
Anmeldung bis am 18. März dank-
bar. Diese nimmt unsere Präsidentin
Gabi Müller per Telefon 062 756 10
22 oder Mail gabi.mueller@pastoral-
raum-mw.ch entgegen.
Wir freuen uns auf viele Frauen!
Neue sind herzlich willkommen.

Auch im letzten Jahr haben viele Fa-
milien farbige Palmbäume gebunden.

Bild: GabiMüller

Am 19. Januar fand im Familiengot-
tesdienst die Tauferneuerung der
3.-Klass-Kinder statt. Feierlich zogen
sie mit ihren Taufkerzen in die Kirche
ein. Sie erklärten den Gottesdienst -

besuchenden, was es alles für eine
Taufe braucht. Zusammen mit allen
Anwesenden sagten sie anschliessend
Ja zu ihrem Glauben an Gott.

An zwei Donnerstagnachmittagen
verzierten Seniorinnen und Schü-
ler*innen der 5. Klasse 300 Heim -
osterkerzen. Etwas Geduld und Ge-
schick waren gefragt, um die Kerzen
nach Vorlage zu verzieren. Gemein-

sam zusammenarbeiten über die Ge-
nerationen hinweg hat allen viel
Freude gemacht und die Heimoster-
kerzen sind wunderschön geworden.
Herzlichen Dank an alle Helfenden
sowie ans Vorbereitungsteam.

Rückblick

Tauferneuerung der 3.-Klass-Kinder

Die 3.-Klass-Kinder nach der Tauferneuerung. Bild: GabiMüller

Heimosterkerzen verzieren

Seniorinnen und Schüler*innen der 5. Klasse verzierten gemeinsam die neuen
Heimosterkerzen. Bild: MarkusMüller
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Aus dem
Pfarreileben

Fasnachtsgottesdienst

Sonntag, 2.März
10.00 in der Pfarrkirche

«MehTier als Verstand»
Unter diesem Motto feiern unsere
Latärneguugger und wir alle die dies-
jährige Fasnacht im Schulhausareal,
aber auch in unserer Kirche.
Wir haben einen besonderen Grund,
um zu lachen und Freude zu haben.
Denn wir feiern Fasnacht in der Kir-
che und glauben ganz fest daran,
dass die Ewige bei uns ist. Sie ist es,
die uns Menschen immer wieder
Freude macht und auch will, dass
wir Freude weiterschenken.
Wir laden Sie ein, verkleidet oder wie
es für Sie richtig ist, am Sonntag,
2. März um 10.00 mit uns zu feiern.

Andreas Barna

Aschermittwoch

Mittwoch, 5.März
10.00, Pfarrkirche
Beginn der österlichenBusszeit

Asche wird manchmal als Dünger
eingesetzt. Sie enthält Nährstoffe, die
Pflanzen zum Wachsen brauchen.
Mit Asche kann etwas Neues wach-
sen. Immer wieder können wir beob-
achten, dass aus etwas Altem, das auf
den ersten Blick nicht mehr gut ist,
etwas Neues entstehen kann.
Manchmal ist der Weg vom Alten
zum Neuen nicht leicht. Es braucht
oft Zeit und Geduld, ist anstrengend,
manchmal auch traurig, weil etwas
verloren geht. Oft ist lange nicht zu
erkennen, ob da etwas Gutes heraus-
kommt. So wie bei der Asche. Am
Aschermittwoch und am Wochen-
ende darauf lassen sich Menschen in
der Kirche Asche auf den Kopf
streuen. Sie zeigen damit, dass es in
ihrem Leben Dinge gibt, die so ge-
rade nicht gut sind. Sie bitten Gott,
dass er ihnen hilft, alles loszuwer-
den, was unnütz oder schädlich ist,
so dass sie wieder frei sind für ein gu-
tes Leben.

Andreas Barna

Weltgebetstag Cookinseln

Mittwoch, 12.März
19.00,Mauritiuskapelle

Das Liturgie-Team der Frauenvereine
Schötz und Egolzwil-Wauwil lädt
herzlich zu dieser ökumenischen
Feier ein.
Die musikalische Gestaltung über-
nimmt das Flötenensemble.

Im Anschluss gibt es für alle einen
warmen Tee für einen gemütlichen
Austausch miteinander.
Nähere Infos zum Weltgebetstag fin-
den Sie auf S. 5 des Pfarreiblattes.

Eltern-Kind-Tag 2025

Am 22. März sind alle zukünftigen
Erstkommunionkinder und ihre El-
tern ins Pfarreiheim zum Eltern-
Kind-Tag eingeladen. Für die Sams-
tag-Erstkommunionkinder beginnt
der Anlass am Vormittag um 8.00, für
die Sonntag-Erstkommunionkinder
am Nachmittag um 13.30. Zum Erst-
kommunionthema «Zusammen mit
Jesus am Tisch» bereiten die VEG-
Frauen für diesen Anlass verschie-
dene Ateliers vor. Da werden Anden-
ken gebastelt und Lieder geübt, von
den Eltern Holzkreuze verziert, wäh-
renddem die Kinder feine Zopfbrote
backen dürfen. So erfahren die Kin-
der, wie gut es tut, sich auf ein gros-
ses Fest vorzubereiten, und wie wert-
voll es ist, dies in einer Gemeinschaft
zu tun. Die VEG-Frauen freuen sich
auf diesen Erlebnistag mit den Kin-
dern und ihren Eltern.

Chantal Jurt undMarianne Bühler

Erstkommunionkind
Aus unserer Pfarrei feiert Nevio
Christen am 29. März in der Kirche
Schenkon seine Erstkommunion.
Wir wünschen Nevio und seiner Fa-
milie eine eindrückliche Erstkommu-
nionfeier und einen schönen Fest-
tag.

Marianne Bühler

AmEltern-Kind-Tag dürfen die
Kinder ein Brot zumTeilen backen.

Bild: Marianne Bühler

Bild: pixabay
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Vereine/Gruppierungen

TAF
Chenderhüeti

Mittwoch, 12./19./26.März
ab 08.30–11.30 imPfarreiheim
Babys und Kinder bis ins Kindergar-
tenalter werden vom Hüetiteam lie-
bevoll betreut. Gemeinsames Spie-
len, Singen und Zeichnen.
Mitbringen: Finken, Znüni, Wickelsa-
chen.

Kosten: 1. Kind Fr. 6.– pro Stunde,
2. Kind Fr. 4.– pro Stunde, weitere
Geschwister Fr. 2.– pro Stunde.
Abgerechnet wird viertelstunden-
weise. Die Abgabe und Abholzeiten
sind individuell.

Chrabbeltreff

Montag, 31.März
9.00–11.00 imPfarreiheim
Die Idee: Babys und Kleinkinder er-
halten freien Raum zum Spielen und
können erste Erfahrungen mit
Gleichaltrigen sammeln.
Die Kinder werden von ihren Eltern
begleitet, die sich in entspannter At-
mosphäre austauschen.

Verpflegung: Kaffee und ein kleines
Znüni werden vom TAF offeriert.
Kontakt: Fränzi Bammert, chrabbel-
traeffTAF@frauenverein-schoetz.ch

Kasperlitheater
Samstag, 22. März

Die Chasperli-Fründe aus Schüpf-
heim führen das Stück «De König
Schlotterich« auf.

Ort: Singsaal, Schulhausareal
Hofmatt, Schötz
Aufführung: 10.30 und 14.00
Ticketkasse und Kiosk sind jeweils 45
Minuten vor Aufführung geöffnet.
Eintritt Fr. 5.– Kinder,
Fr. 10.– Erwachsene.
Geeignet für Kinder ab ca. 4 Jahren.
Wir freuen uns auf viele strahlende
Augen!

Kontakt: Claudia Käser, 079 823 62 50,
werbungTAF@frauenverein-
schoetz.ch

Fiire met de Chliine

Sonntag, 16.März
10.00 imPfarreiheim

Liebe Familien, kommt und erlebt
mit uns eine fröhliche «Fiir met de
Chliine»! Unter dem Thema «Du bist
wertvoll!» möchten wir gemeinsam
entdecken, wie einzigartig und ge-
liebt wir sind – durch die Freund-
schaft zu anderen, uns selbst und die
Nähe zu Gott. Wir basteln etwas
Schönes und zeigen mit Liedern
unsere Freude und Dankbarkeit.
Eingeladen sind alle Kinder zwischen
3 und 7 Jahren zusammen mit ihren
Familien.
Wir freuen uns auf euch!

Team Fiire met de Chliine
Therese und Chantal

Rückblick

GV des Chorklangs Schötz

Am Samstag, 8. Februar gestaltete
der Chorklang Schötz wie jedes Jahr
zuerst den Vorabendgottesdienst
musikalisch mit. Anschliessend traf

sich der Chor im Gasthaus St. Mau-
ritz zur alljährlichen Generalver-
sammlung.

Nach dem feinen Nachtessen wurde
mit dem rätoromanischen Lied «Sut
steilas» die GV eröffnet. Präsident
Thomas Wanner begrüsste die Mit-
glieder und die eingeladenen Gäste
herzlich. Danach führte er speditiv
durch die Traktanden. Chorleiter
Jan-Philip Dolci blickte auf das ver-
gangene Jahr zurück und liess die
zahlreichen Auftritte Revue passie-
ren. Der Weihnachtsgottesdienst mit
Auszügen aus dem Bach-Oratorium
war ein besonderes Erlebnis und zu-
gleich ein festlicher Start in unser Ju-
biläumsjahr.

Das Programm für das neue Jahr
wurde ebenfalls vorgestellt, wobei
das Konzert im November das High-
light des Jubiläumsjahres sein wird.
Die Vorbereitungen dazu sind ange-
laufen. Präsident Thomas Wanner er-
gänzte den Rückblick mit den Termi-
nen für gesellige Anlässe, darunter
der Schlusshöck in Dagmersellen
und der Tagesausflug ins Ägerital.

Auch im Chor zeigen sich Verände-
rungen. Rita Walthert gab nach über
50 Jahren aus gesundheitlichen
Gründen den Austritt. Dieses Jahr
durften drei Sängerinnen für beson-
dere Jubiläen geehrt werden. So sin-
gen Cécile Bossart und Pia Hugener
seit 40 Jahren und Käthy Spengeler
seit 15 Jahren im Chor mit. Herzliche
Gratulation!

Abschliessend bedankte sich der Prä-
sident bei allen Sängerinnen und
Sängern, den treuen Gastsängern,
dem Vorstand, dem Chorleiter, der
Kirchgemeinde und bei allen, die im
Hintergrund mitwirken. Gemeinsam
tragen sie dazu bei, dass der Chor-
klang weiterhin harmonisch erklin-
gen kann. Der Abend endete im ge-
mütlichen Beisammensein bei Kaffee
und Dessert.

Pia Hugener

Unsere Feiern in diesem Jahr:
16. März
25. Mai
7. September
9. November
Jeweils um 10.00 in der Frauen-
stube des Pfarreiheims
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